
Die Ausstellung „Die Beatles kommen!“ zeigt einen 
kleinen Teil der Sammlung von Wolfgang Planker, 
Co-Autor des Buches „Servus Beatles“ und Herausgeber 
der Fan-Zeitschrift „Back to the Beatles“.

Zu sehen sind:
Filmplakate, Schallplatten, Bücher, Autogramme, 
Postkarten, Fliesen, Briefmarken, Figuren, Flaggen, 
Musikzeitschriften, Perücken, Kaugummi-Karten, 
Broschen, Strümpfe und vieles mehr… 
Zusammenfassend ergibt sich daraus ein Stück 
Musik- und Kulturgeschichte der 1960er Jahre!

backtothebeatles@gmx.at 
www.backtothebeatles.cms4people.de/
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Leider schafft es kein österreichischer Konzert-Veranstal-
ter die Beatles nach Österreich zu bringen. 1965 werden 
zwar Karten für vier Auftritte vom 23. bis 26. Oktober im 
Wiener Konzerthaus verkauft – jedoch ohne verbindliche 
Zusage des Beatles-Managements.

Vom 13. März bis 21. März 1965 befinden sich John, Paul, 
George & Ringo für Dreharbeiten am Beatles-Film „Help“ 
in Obertauern. 

John Lennon besucht Wien am 31. März 1969 gemein-
sam mit seiner zweiten Ehefrau Yoko Ono, um bei der 
Premiere des Films „Rape“ anwesend zu sein, den die 
beiden auf Einladung des ORF erdacht und inszeniert 
haben. Im Hotel Sacher kommt es zu einem legendären 
Interview – im Leintuch.

Die SammlungErfolge

Beatles in Österreich

John Lennon - Rhythmus-Gitarre, Paul McCartney - Bass-
Gitarre, George Harrison - Lead-Gitarre & Ringo Starr - 
Schlagzeug veröffentlichten als „The Beatles“ von 1962 
bis 1970 in England 22 Singles, 13 EPs (Extended Play 
Singles mit 4 Liedern) und 12 Langspielplatten.

Am 4. April 1964 belegen sie gleichzeitig die Plätze 1-5 
der US Billboard Hot 100 Single-Charts – ein unerreichter 
Rekord!

Die Mode ihrer Bühnen-Anzüge und ihr Haarschnitt –
in Österreich und Deutschland auch als „Pilzkopf-Frisur“ 
bekannt – bringt Ihnen den Spitznamen „Mop-Tops“ ein 
und wird von den Anhängern begeistert aufgenommen 
und kopiert.

Die Hysterie bzw. Begeisterung, die den Beatles bei Ihren 
Auftritten entgegenschlägt, bezeichnen die Medien als 
„Beatlemania“.
Der weltweite Verkauf von Beatles-Tonträgern bzw. 
Songs bis zum heutigen Tag überschreitet die 
Milliardengrenze!

Beatles-Medaillon 
(1966) in originaler 
Schachtel 

Beatles-Armbanduhr 
mit aufklappbarem 
Deckel und 

„Schallplatten“-Ziffernblatt

Die erfolgreichste Band der 1960er Jahre feiert 
ein rundes Jubiläum. 
Am 5. Oktober 1962 erscheint in England unter dem 
Bandnamen „The Beatles“ die erste Single – Love Me Do.

Beatles-Gürtelschnalle



Veranstaltungen zur 
Ausstellung

Dienstag, 19 Uhr
04. 09. 2012

Dienstag, 19 Uhr
23. 10. 2012

Dienstag, 19 Uhr
20. 11. 2012

Dienstag, 19 Uhr
11. 12. 2012

Dienstag, 19 Uhr
29. 01. 2013

Wolfgang Planker und 
Back to the Beat(les) präsentieren:

 

 
 Eröffnung der Ausstellung: 
 Die Beatles kommen!
Arthur Fandl, Musikprofessor und Autor, 
schildert den Ablauf des einzigen Österreich-
Besuchs der Beatles während der Dreharbeiten 
zum Film „HELP“ in Obertauern und kommentiert 
den spektakulären Wien-Auftritt von 
John Lennon & Yoko Ono im Hotel Sacher. 
Wolfgang Planker führt durch seine Sammlung.
Im Anschluss: Live-Konzert von Arthur Fandl 

 Das Beatles Album: Revolver
 (u.a. mit dem Titel „Yellow Submarine˝)
Elisabeth Vock, Journalistin und Musik-
wissenschaftlerin, spricht über Inhalt und 
Begleitumstände ihrer Magisterarbeit 
„The Beatles: Revolver – Popmusik als 
inhaltliches Konzept“. Begleitet wird der 
Vortrag von Hörproben. 

 Make a Jazznoise with The Beatles –
 Beatlessongs als Jazzstandards
Hannes Schweiger, Journalist und Musiker, 
beschreibt den Einfluss der Beatles-Lieder auf 
die traditionelle Jazz-Szene anhand ausgewählter 
musikalischer Hörbeispiele. 

 Mit John Lennon durch Liverpool 
Katharina Riedl, Autorin, liest aus ihrem 
gleichnamigen „Reise Geister-Buch“, das im 
Traveldiary Verlag erschienen ist.
Musikbegleitung: Arthur Fandl

 Sammeln ohne Grenzen? 
Wolfgang Planker, Autor und Beatles-Sammler, 
zeigt die positiven und negativen Aspekte dieses 
kostspieligen Hobbys auf und bietet Aufklärung 
rund um Fälschungen von Tonträgern und Auto-
graphen.

 

4. September 2012 
bis 20. Februar 2013

Ausstellungsdauer
4. September 2012 
bis 20. Februar 2013

Öffnungszeiten
Mo. – Do.: 9.00 – 18.00 Uhr
Fr.: 9.00 – 14.00 Uhr
Während der Wiener Schulferien 
und an Feiertagen bleibt das Haus 
geschlossen.

Gruppenführungen und Seminare
sind ab zehn Personen nach 
Vereinbarung jederzeit möglich.

Eintritt
€ 2,50 pro Person 

Nächste Ausstellung
Ilse Arlt: Pionierin der öster-
reichischen Fürsorge-, Armuts- 
und Wohlergehensforschung

Weitere Angebote
•  Wirtschaftslehrpfad
•  Computerraum mit Wissens-Quiz
•  „100 Jahre Leben und Wohnen in Wien“
•  Vortragsreihe „Begegnung im Museum“
•  „LÖWE“ – Lernwerkstatt Österreichs 
 Wirtschaft Elementar
•  Kaffee-Kompetenz-Zentrum
•  „Dr. Carl Auer von Welsbach  
    Erlebnisausstellung“

österreichisches gesellschafts- 
und wirtschaftsmuseum

vogelsanggasse 36 | 1050 wien

tel  +43(0)1-545 25 51
fax +43(0)1-545 25 51-55

wirtschaftsmuseum@oegwm.ac.at
www.wirtschaftsmuseum.at

Mit Unterstützung 
der Wissenschafts- und Forschungs-
abteilung der Stadt Wien
 

Galerie der 
Sammler/-innen
 

im Österreichischen 
Gesellschafts- und 
Wirtschaftsmuseum

Eintritt, Erfrischungen und Brötchen übernehmen:


